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Zitat von Xiam

Das Smartboard ersetzt Tafel, Medienwagen, Cassettenrecorder, DVD-Player,
Fernseher, OHP etc. pp. und ist immer Verfügbar ohne sich in irgendwelche Listen
eintragen zu müssen. Halleluja.

Ich habe mich noch nie in eine Liste eintragen müssen, um eine Tafel zu verwenden. Aber ja,
auch die übrigen genannten Geräte sollten flächendeckend verfügbar sein. Inwiefern ersetzt
das Smartboard den DVD-Player? Haben die tatsächlich ein entsprechendes Laufwerk? Oder
ersetzt der angeschlossene Rechner den Player und das wichtige Smartboard spielt nur
Beamer?

Das geht aber auch nur dann ohne Liste, wenn in jedem Raum beides steht.

Als wir damals Rechner in jeden Klassenraum kriegten (Beamer hingen vielerorts schon), habe
ich vorgeschlagen auch für jeden Raum einen DVD-Player anzuschaffen und fest mit dem
Beamer zu verlöten. Neinnein, sprach der Mann vom Schulträger. Man könne ja am Computer
DVDs abspielen, das mache er auch so. Blabla. Als dann die Kollegen die DVDs einlegten,
öffnete sich der Windoofs Media Bläher mit der Meldung, dass hier mal gar nichts abgespielt
würde, es gäbe kein MPEG-2-Codec, machte aber direkt ein Angebot, einen solchen käuflich zu
erwerben. Ganz großes Kino. Dann kam die Wartungsfirma und installierte überall VLC. Keine
Ahnung, was das gekostet hat. Beim Austauch der Rechner letztes Jahr wurden dann direkt
welche ohne optische Laufwerke bestellt. Macht ja nichts, kann man ja nachrüsten, kostet ja
nur etwas mehr.

Ja, da rolle ich lieber den Fernsehwagen in den Klassenraum und lege eine Betamax-Kassette
ein, bevor ich mich über das ganze Gestümper aufrege.

Letztendlich ist's mir wurscht, ob es technische Gründe sind oder Unfähigkeit der Verwaltung
(gerne gepaart mit Besserwisserei und Überheblichkeit). Wenn's zweimal nicht funktioniert,
probiert man's kein drittes Mal.

Apropos 'reinrollen: Wir hatten mal Laptopwagen. Je einen für zwei Flure (die übrigen
Klassenräume waren außen vor). Die wurden nie benutzt. Die standen da nur 'rum. Insofern, ja,
eine Voraussetzung ist sicherlich die Verfügbarkeit im Klassenraum. Anschalten, Booten etc.
dauert schon lang genug. Buchen, reinrollen und anschließen, macht dann keinen Spaß mehr.

Dass Kollegen Kassetten-Recorder in die Klassenräume tragen, habe ich aber sehr oft gesehen.
Die Abmessungen spielen vielleicht doch eine Rolle. Wie kriegst du eigentlich die Audio-
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Kassetten ins Smart-Board?

Zitat von Xiam

Was allerdings nicht die Schuld der digitalen Whiteboards ist, sondern die Schuld der
Kollegen, die das Ding eigentlich nur als Tafel weiter benutzen

Das finde ich durchaus legitim. Eine Tafel ist eine feine Sache. Die Idee, die Kollegen kämen voll
auf den digitalen Trip, wenn man ihn nur die Tafeln wegnimmt, ist wohl etwas naiv.
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